


Beat Näf
Bleiben Fremde fremd?

Zu Gast im Hotel Drei Könige damals und 
heute

Badehotel um 
1900



Otel üç Kral

Bu otelin tarihi geçmişe 100 yıldan fazla uzanır.

file:///u%CC%88bersetzung/tu%CC%88rkisch-deutsch/otelin+tarihi


Готель Три королі

Готель має давню історію.



Programm

•Markus Schröder – Gastgeber, Manager und 
Mann der Schokolade
•Beat Näf: Geschichte
•Ursula Doggweiler: Badesalz
•Satheeswaran Suppiah
•Eric und Natnael: Spaziergänge



Markus Schröder



baden in der Wanne

Badegäste



Ursula Doggweiler:
Badesalz

SalzZum Baden in der Wanne:



Hier war die Speisekarte:



16.30: Satheeswaran Suppiah



Beat 17.00: Vortrag – ein Weg in
die wirkliche Geschichte

Hier: nur ein
KI-Bild ….



17.00 Spaziergänge



Storchenturm
Ziegen

Obertorturm

Rathaus

Drei Könige

Kirche St. Martin



Natnael Shiden
aus Eritrea



18.00

Wir treffen uns noch einmal hier!



Lokal-
und
Globalgeschichte

16



Heute





Vortrag: Damals – zurück in 
die Geschichte!



Gliederung des Vortrags

• 1 Woher die drei Könige und ihre Verehrung?
• 2 Das Hotel Drei Könige und seine Vorgeschichte
• 3 Geschichte des Hotels Drei Könige

Peter Adam Kalenbach
Das Hotel im 19. Jahrhundert und sein Weg zum Kurhotel
Jüngste Geschichte ab 1968 (Legat Elise Spiegelhalder)



1 Woher die Drei Könige und ihre Verehrung?



Ravenna, Hauptstadt des Ostgotenkönigs 
Theoderich (um 500)



Die Heiligen Drei Könige

Botticelli 1475

… versinnbildlichen die 
drei Erdteile Europa, Asi-
en und Afrika … 



Nach der Eroberung der Stadt Mailand durch
Kaiser Friedrich I. Barbarossa (Regierungszeit 
1152-1190)
überführte der Reichskanzler und
Kölner Erzbischof Rainald von Dassel
die Reliquien der Heiligen Drei Könige nach Köln,
wo sie am 23.7.1164 ankamen.



Wie wir aus der Chronik des Otto von Freising wissen, wurde die Feste 
Rheinfelden damals von Barbarossa eingenommen. Die Stadt war 
damals eine Stadt der Zähringer.

Städte der Zähringer:



Rheinfelden und die Heiligen Drei Könige
In der Kirche St. Martin gab es einen Dreikönigsaltar von 1316.
(Auch einen Fridolinsaltar.)

Burg auf der Insel
Rudolf deutscher König
Zähringer

Chorherrenstift



Sandsteinstatuen von der
Portalvorhalle der Martinskirche
Ende 15. Jahrhundert
weisser König mit Deckelpokal,
zeigt zum Stern;
schwarzer König mit Trinkhorn



2 Das Hotel Drei Könige und seine 
Vorgeschichte



Bannplan 1772/73
Dreifaltigkeitskapelle
Kreuz (Missionskreuz)



Urbar der Feste 
Rheinfelden
1425/27

Kaisten: Zoll
und Gerichts-
stätte

Taverne:
„Batzenhäusel“

erwähnt in Urkunden von
1383
1402



31

Vorderösterreich um 1780 
und Grenzübergang Stein 
nach Bad Säckingen
heute



• Das heutige Gasthaus wurde 1763 für die Kinder von Peter Adam 
Kalenbach erbaut, der nach einer unendlichen Streit- und 
Prozessgeschichte (Kalenbach reiste sogar nach Wien) verstorben war.

Kalenbach war Wirt im Ochsen.

rechts: Stadtprospekt 1706

Also noch vor dem Österreichischen

Erbfolgekrieg 1740–48 (1745

sprengten die Franzosen

Die Festung auf der Insel)



3 Geschichte des Hotels Drei Könige



• Das heutige Gasthaus wurde 1763 für die Kinder von Peter Adam 
Kalenbach erbaut, der nach einer unendlichen Prozessgeschichte 
verstorben war.
• Spitzelaffäre 1823
• Bis 1877 betrieb man in der Dependance eine Brauerei.
• Ausbau zum Kurhotel ca. 1900.



Drei Könige heute



1857



1876 R. Kalenbach, Tavernenwirthshaus z. 3 Königen
Anbau mit Metzg, Anbau mit Küche, Anbau mit Back-
haus v. Stein, 2 Gewölbekeller, 2 Tremkeller (21 x 8,1 x 5,7 m)



Dreifaltigkeits-
kapelle

Mühlen

Ziegelei

Katasterplan
1877/78









Das Hotel Drei Könige wird zum Kurhotel



Ab 1844: Salz! Salz! Und: Salzsole für das Baden!

Hier: Holzstich mit Saline Riburg



Industrialisierung im 19. Jahrhundert

• Eisenbahn (1875 Anschluss an Bözberglinie)
• Elektrizität: Kraftwerke
• Bier (Salmen ab 1799, Feldschlösschen ab 1876)
• Zigarrenfabrik Wuhrmann



Bade- / Kurhotels 
entstehen (13 um 
1900) …



Das ursprüngliche Schützenhaus mit Pintwirtschaft
bekommt ein Bäderhaus für Wannenbäder



50er Jahre

Ab 1862: 
Salinenhotel
„Rhein-Soolbad“)

Ab 1881 bis 1921 mit Josef Viktor
Dietschy: „Rhein-Soolabad“, dann:
„Grand Hôtel des Salines au Parc“
(1963 geschlossen)



Magdalenenbrunnen

Kurbrunnenanlage:
eine Trinkhalle
gehörte dazu

Goldene 20er Jahre
(zwischen zwei
Weltkriegen, aber mit 
Wirtschaftskrise) 









Die jüngste Geschichte ab 1968



1968 Elise 
Spiegelhalder: Legat

- Bürgi-Pfisterer
- 1976 Candrias
- Ruth und Daniel    
Amsler
- 2010 Fritz Balser
- Privatschule:
International School
Rheinfelden



Sabine Dagrada

• aus Deutschland

• mit 17 Jahren Servicekraft , zuerst in Basel



Nanthini und Satheeswaran
Suppiah



Quellen und Literatur

Digital zugänglich: 
• Die Kunstdenkmäler des Kantons Aargau, Bd. IX
• Rheinfelder Neujahrsblätter (v.a. 1972)
• Vom Jura zum Schwarzwald

Bücher und Infos bei Rheinfelden
Tourismus im Rathaus:

Sowie: Dokumentation Denkmalpflege
Aargau (Edith Hunziker);
Staatsarchiv des Kantons Aargau


